
Gottesdienste Schwedt / 
Vierraden 

Sonntag, den 14. Januar um 10.00 
Uhr, Vierraden, Kirchsaal

Sonntag, den 21. Januar, 14.00 Uhr 
ökumenischer Gottesdienst zur 
Bibelwoche, Schwedt, Oderstr.

Sonntag, den 11. Februar um 10.00 
Uhr, Vierraden, Kirchsaal

Freitag, den 1. März, 17.00 Uhr 
Gottesdienst zum Weltgebetstag, 
Vierraden, Kirchsaal

Veranstaltungen & 
Gottesdienste 

jeden Samstag um 18.00 Uhr 
Pilgerandacht und Friedensgebet in 
der Dorfkirche Groß-Ziethen

Taize- und Friedensgebet in der Kath. 
Kirche Schwedt am letzten Mittwoch 
im Monat  -  (Januar entfällt wegen 
der Bibelwoche:)
28. Februar, 27. März, 
 jeweils um 18.00 Uhr. Das Gebet 
findet zweisprachig (deutsch – 
ukrainisch) statt. 

Angermünde

Frauenstammtisch: 
i.d.R. jeden 3. Donnerstag im Monat 
um 10.30 Uhr im 1912, gegenüber 
Bahnhof Angermünde zu folgenden 
Terminen: 18. Januar, 15. Februar, 21. 
März, 18. April, 23. Mai

Tauschbörse in der 
Heilig-Geist-Kapelle: 
am 2. Freitag im Monat  von 16-
18.00 Uhr: 12. Januar, 9. Februar, 8. 
März (mit Feier Frauentag), 12. April, 
10. Mai

Wunschkonzert mit Birgitta Rydholm 
und Raymond Hughes am 11. und 
18. Mai, jeweils um 18.00 Uhr 

Schwedt

Bibelwoche: Und das ist erst der 
Anfang….Gott und Mensch...eine 
aufregende Beziehung 

jeweils nachmittags um 15.00 Uhr 
im ev. Gemeindehaus Oderstraße 
und abends um 19.00 Uhr im Kath. 
Pfarrhaus zu folgenden Terminen: 
15.1, 17.1, 19.1 und 22.1; 24.1 und 
26.1 

Der Gottesdienst zum Bibelwoche 
ist am 21. Januar im 
Gemeindehaus Oderstraße:
um 14.00 Uhr Gesprächsrunde
um 15.00 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst 

Gemeindebrief
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Jahreslosung: 

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe (1. Kor.16)

Bald beginnt in Schwedt wieder die ökumenische Bibelwoche. Diesmal 
geht es um die Urgeschichte der Bibel, Schöpfung, Paradies,...Mein 
Thema am 4. Nachmittag und Abend (22.Januar) wird die Sintflut-
Geschichte sein, die folgendermaßen beginnt: 

 „Als aber der HERR sah, dass der Menschen Bosheit groß war auf 
Erden und alles Dichten und Trachten ihres Herzens nur böse war 
immerdar,  da reute es den HERRN, dass er die Menschen gemacht 
hatte auf Erden, und es bekümmerte ihn in seinem Herzen,  und er 
sprach: Ich will die Menschen, die ich geschaffen habe, vertilgen von 
der Erde“. 1. Mose 6,5 

Harter Tobak, nicht wahr?  Aber wenn ich mir die letzten 
Katastrophenjahre anschaue, scheint es mir der Realität näher zu 
kommen als die Jahreslosung: Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.

Kann der Mensch überhaupt lieben, wenn sein Dichten und Trachten 
vom Grunde seines Herzens böse ist? Sind die Spuren, die die Menschen  
auf der Erde hinterlassen haben, nicht alles andere als „Spuren der 
Liebe“? 

Nun, die Sintflut-Geschichte ist eigentlich ein radikaler Reset, ein 
Neuanfang. Noah und seine Nachkommen erhalten eine neue Chance 
und das Versprechen Gottes, dass er von nun an Gnade walten lassen 
werde. Dieses Versprechen hat Gott mit der Sendung seines Sohnes an 
Weihnachten bekräftigt: Von nun an soll es einen anderen Weg geben: 
den Weg der Liebe. Jesus hat vorgemacht, wie das funktionieren kann.  
Als er nach seinem wichtigsten Vermächtnis gefragt wird, nennt er das 
Gebot der Liebe: Liebe Gott und liebe deinen Nächsten wie dich selbst! 

Bei den Reformierten werden diese Gebote in jedem Gottesdienst 
gelesen. Sie sollen uns daran erinnern, dass es einen anderen Weg gibt 

als den der Gewalt und des Rechts des Stärkeren:  Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe. 

Ihre Pastorin Cornelia Müller

Der Weltgebetstag kommt in diesem Jahr aus 
Palästina, was nach den Ereignissen vom 7. 
Oktober vor eine besondere Herausforderung 
stellt und von vielen Christ/innen als 
Gratwanderung empfunden wird. Daher hat 
das Weltgebetstagskommitee die 

Gebetsordnung überarbeitet und aktualisiert. Wir können uns auf ein 
spannendes und aktuelles Thema freuen. Wir feiern den Weltgebetstag 
traditionell am 1.Freitag im März in (fast) allen Gemeinden in 
Deutschland als ökumenischen Gottesdienst.

Wunschkonzert in der Heilig-Geist-Kapelle/Angermünde

Haben Sie ein Lieblingslied aus dem klassischen 
Opern-, Lied- oder Musicalrepertoire? Im Mai gibt es in 
der Heilig-Geist-Kapelle in Angermünde ein 
Wunschkonzert mit Opernsängerin Birgitta Rydholm 
und Raymond Hughes am Klavier. Ihre Wünsche 
können Sie bis Ende März an Birgitta Rydholm senden 
unter: rydholms.ruta@gmx.  net  . Zwei Konzerte wird es 
geben, am 11. und 18. Mai, jeweils um 18.00 Uhr in Angermünde.

mailto:rydholms.ruta@gmx.net

